
Glasfaser Ausbau Schnait 2023 
Ab Montag, 6. Februar, sind autorisierte Ver-
triebsmitarbeiter im Auftrag der Deutschen 
Telekom in Schnait unterwegs, welche die 
Bürger auf Wunsch beraten – wie etwa zu 
den modernen Glasfaser-Anschlüssen. Die 
Kundenberater sind an dem Outfit der Deut-
schen Telekom zu erkennen und weisen sich 
entsprechend mit einem Lichtbildausweis 
und einem Autorisierungsschreiben aus. Für 
weitere Fragen können sich Bürger an eine 
Autorisierungs-Hotline der Deutschen Tele-
kom wenden: 0800-8266347.

Neue Preise für Ruftaxis
Die Preise für die Ruftaxi-Linien haben sich 
seit Jahresbeginn geändert. Nun kostet eine 
Fahrt für Erwachsene 2,90 Euro und für Kin-
der von sechs bis 14 Jahren 1,40 Euro. Zuvor 
lagen die Preise bei 2,70 Euro für Erwachse-
ne sowie 1,30 Euro für Kinder. Die Strecke 
RT202 führt von Endersbach nach Strümp-
felbach, die Strecke RT206 von Endersbach 
über Beutelsbach nach Schnait und Baach. 
Das Ruftaxi fährt abends bzw. nachts, wenn 
keine Busse mehr fahren, und die Fahrgäste 
aus der S-Bahn kommen. 

Beutelsbach: Marktstraße zwischen Ul-
richstraße und Buhlstraße in mehreren Ab-
schnitten bis 20.2.; Beutelsbacher Straße/
Justinus-Kerner-Straße/Pestalozzistraße in 
mehreren Bauabschnitten bis 28.4.; Grüne 
Mitte Weg entlang Schweizerbach bis 1.5.;
Endersbach: Kornblumenweg 9-13 am 3.2.; 
Theodor-Heuss-Straße 17 bis 3.2.; Stette-
ner Straße, Waiblinger Straße, Grazestraße 
in mehreren Abschnitten bis Juni 2023; 
Schmiedgasse 12 bis 27.2.; 
Großheppach: Klingenstraße zwischen Groß-
multenstraße und Mühlhauser Straße bis 
24.2.; Theresienstraße zwischen Klingenstra-
ße und Jägerstraße bis 3.3.;
Strümpfelbach: Landwirtschaftlicher Weg 
beim Baufeld Hochwasserrückhaltebecken 
Schachen bis 1.4.; Im Vogelsang in mehreren 
Bauabschnitten bis 28.2.;

Montag: 16-20 Uhr Jugendcafé ab 12 Jahren;
Dienstag: 16-20 Uhr Jugendcafé;
Mittwoch: 15-18 Uhr Kidsclub (6-12 Jahren);
Donnerstag: 16-20 Uhr Jugendcafé;
Freitag: 16-21 Uhr Jugendcafé; 

Mehr Infos auf Facebook (HdJa.Wein-
stadt) und Instagram (hdja_Weinstadt).
Kontakt: )0160/3857762 oder 
8hausderjugendarbeit@weinstadt.de

Informationen

Sperrungen

Haus der Jugendarbeit

4 Wände klimafit: Aufzeichnung 
des Abends auf Website abrufbar

Großes Interesse aus 
der Bürgerschaft gab 
es jüngst beim städ-
tischen Online-Info-
abend „So machen 
Sie Ihre 4 Wände 

klimafit“ in Zusammenarbeit mit dem Klima-
bündnis Weinstadt und der Energieagentur 
Rems-Murr. Dabei gab Hauptreferentin Ani-
ka Bürkle von der Energieagentur zahlreiche 
praktische Infos rund um die Themen Hei-
zungsoptimierung und energetische Sanie-
rung. Eine Aufzeichnung des Vortrags gibt es 
auf www.weinstadt.de/klimaschutz.

Job der Woche bei der Stadt
Die Stadt Weinstadt sucht 
einen Mitarbeiter (m/w/d) 
in der Kultur- und Sport-
verwaltung (75%). Das 
Aufgabengebiet umfasst 
unter anderem die Sportverwaltung, zu der 
etwa die Organisation und Kontrolle vorge-
schriebener Prüf- und Wartungsarbeiten, 
die Vorbereitung der Mittelanmeldungen 
und Budgetüberwachung für den Betrieb der 
Sportanlagen, die Beschaffung und Inventar-
verwaltung von Sportgeräten, die Unterstüt-
zung bei den Aufgaben zur Sportförderung 
und die Organisation von Veranstaltungen 
gehört. Weitere Infos: https://www.mein-
check-in.de/weinstadt/position-300045

Bürgerinfo-Veranstaltung 
zum Thema Glasfaser 

Die Stadtwerke Weinstadt informieren zu-
sammen mit der Deutschen Telekom an zwei 
Terminen zum Thema Glasfaser. Die erste 
Veranstaltung findet am Dienstag, 7. Feb-
ruar, um 19 Uhr online statt. Interessenten 
können über folgenden Link teilnehmen: 
www.telekom.de/glasfaser-events. Die zwei-
te Veranstaltung findet am Dienstag, 28. 
Februar, um 19 Uhr in der Schnaiter Halle, 
Mühlbergstraße 22, statt. An beiden Ter-
minen informieren Stadtwerke und Telekom 
über die Glasfasertechnik, wie   Eigentümer 
ein Leerrohr erhalten und einen Glasfaser-
dienst buchen können. Eine Anmeldung ist 
nicht notwendig.

Weitere Infos gibt es auch immer aktuell 
auf www.weinstadt.de.
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Thea Cisch als Leiterin der Kreativgruppe 
verabschiedet - Nachfolge gesucht

Gemeinsam kreativ sein – und das 
jeden Montag seit 1999: Das war 
das ehrenamtliche Engagement von 
Thea Cisch. Die 85-Jährige ist vor 
kurzem von OB Michael Scharmann 
als langjährige Leiterin der Kreativ-
gruppe „Weinstadt über 60“ verab-
schiedet worden.  
   „Sich so lange für eine gute Sache 
einzusetzen, das verdient großen Re-
spekt“, sagte OB Michael Scharmann 
bei der Feier in der Columbus-Begeg-
nungsstätte in Beutelsbach: „Herzli-
chen Dank für Ihren steten und lang-
jährigen Einsatz für ältere Menschen.“ 
   Von Anfang an wurden die gemein-
sam hergestellten Produkte - wie etwa 
die ersten Ostertüten aus dem Jahr 
1999, die Thea Cisch (rechts im Bild) 
und Elsa Sedderz auf dem Foto in 
die Kamera halten - auf Basaren und 
Märkten verkauft. Die Erlöse kamen 
und kommen als Geld- oder Sachspen-
den den Weinstädter Seniorenheimen 
zugute. Dieses Mal gehen die Erlöse 
der vergangenen beiden Jahre in Höhe 
von 6000 Euro an das Luitgardheim 
und das Wilhelmine-Canz-Zentrum.
   „Die Kreativgruppe wirkt auf die-
se Weise doppelt: Einerseits sorgt sie 

für einen angenehmen und produk-
tiven Nachmittag für Menschen über 
60, zum anderen kommen die Erlöse 
ebenfalls älteren Menschen zugute“, 
betonte Scharmann. 
   Nun sucht die Stadt Weinstadt so-
wohl eine neue Leitung als auch Mit-
arbeiter und kreative „Mitbastler“ 
für die Montagsgruppe. Für die Lei-
tung und Mitarbeit sind Menschen 
gefragt, die mit organisatorischem 
Geschick, Interesse an Handarbeit 
und Einfühlungsvermögen in die Be-
dürfnisse älterer Menschen die Arbeit 
von Thea Cisch fortsetzen möchten. 
   Interessenten melden sich unter der 
Nummer (07151) 693-151 oder per E-
Mail unter soziales@weinstadt.de.

Familienzentrum Weinstadt zieht vom 
Bahnhof Endersbach an die Nelkenstraße 

Mehr Platz, mehr Räume und eine 
bessere Lage: Das Familienzent-
rum Weinstadt, das von der Stadt 
Weinstadt als Kooperationsprojekt 
mit der Evangelischen Gesellschaft 
Stuttgart seit 2015 betrieben wird, 
hat an der Nelkenstraße 39 neue 
Räume bezogen. 
   Zur Feier des Tages hat Oberbürger-
meister Michael Scharmann an diesem 
Mittwoch symbolisch einen Schlüssel 
an Leiterin Margret Mack übergeben – 
und das in gebackener Form. 
„Es freut mich sehr, dass unser Fami-
lienzentrum zu einem wahrhaftigen 
Erfolgsmodell geworden ist und nun 
neue Räumlichkeiten beziehen kann“, 
sagte Scharmann bei dieser Gelegen-
heit und schaute sich auch gleich im 
neuen Familienzentrum um. 
   Der Standort an der Nelkenstraße bie-
tet gleich mehrere Vorteile gegenüber 
dem bisherigen: Zwar lag das Zentrum 
bisher verkehrsgünstig am Bahnhof 
Endersbach, doch die Räume waren zu 
klein und unpraktisch geschnitten. 

Die neuen Räumlichkeiten liegen 
nun günstig inmitten eines der am 
dichtesten besiedelten Wohngebie-
te Weinstadts in direkter Nachbar-
schaft zum Wohngebiet Halde IV 
und dem im Entstehen befindlichen 
Baugebiet Halde V. 
   Und nicht nur das: Das neue Zentrum 
ist deutlich größer, statt einem bietet 
es gleich drei Räume für die vielfäl-
tigen Angebote, zwei Büros und eine 
Küche, die etwa für das Säuglingsca-
fé gute Dienste leisten wird. Draußen 
gibt es zudem eine Terrasse, die direkt 
an eine Grünanlage mit Kinderspiel-
platz grenzt – was besonders für Fa-
milien attraktiv ist. 
   Die neuen Räume sind in Besitz der 
Stadt Weinstadt, somit fallen von nun 
an keine Mietkosten an. Die Kosten 
für Umbau und Renovierung belaufen 
sich auf rund 68.000 Euro. Darunter 
fällt der Einbau mehrerer Zwischen-
wände, der Einbau einer Einbauküche, 
die Überprüfung der Haustechnik so-
wie Bodenbelags- und Malerarbeiten.

Kultur on Tour: St. Wendelin-Kirche
In der Veranstaltungsreihe „Wein-
stadt über 60 – Kultur on tour“ fin-
det am Freitag, 10. Februar, eine 
Besichtigung der evangelischen St. 
Wendelin-Kirche in Schnait mit Or-
gelkonzert statt. 
   Mehrere Sehenswürdigkeiten 
beherbergt die St. Wendelin-Kir-
che. Das bedeutendste Kunstwerk 
ist der prächtige Flügelaltar aus 
der Ulmer Schule von 1497. Toni 

Herm wird diese Kleinodien anschau-
lich erläutern. Abschließend wird Ste-
phan Lenz, Dozent an der PH Ludwigs-
burg, die Orgel erklingen lassen. 
   Treffpunkt ist um 15 Uhr an der St. 
Wendelin-Kirche, Blütenstraße 2. Die 

Veranstaltung endet gegen 16.30 
Uhr. Der Ausflug kostet 7 Euro. 
Anmeldungen sind bis 2. Febru-
ar möglich unter soziales@wein-
stadt.de.

Jugendgemeinderat: Kandidaten gesucht
„Make Weinstadt youth again!“ Mit 
dieser bewusst schräg formulierten 
Aufforderung ruft das Stadtjugend-
referat alle Jugendlichen im Alter 
von 14 bis 18 Jahren auf, 
sich bei der Wahl zum 6. 
Jugendgemeinderat (JGR) 
der als Kandidatin oder 
als Kandidat zur Wahl zur 
stellen. 
   „Jede JGR-Wahl steht 
unter einem Motto und bei 
dieser Wahl wollten wir 
bewusst mit bekannten politischen 
Plattitüden zum Weiterlesen provo-
zieren“, sagt Stadtjugendreferent Kurt 
Meyer - wobei sich das „Wir“ auf die 
Lenkungsgruppe, die sich aus pädago-
gischen Mitarbeitern des Stadtjugend-

referats und amtierenden Jugendge-
meinderäten zusammensetzt, bezieht. 
   Gemeinsam hat man sich auf das 
schräge Motto geeinigt, das mit drei 

Slogans ergänzt wird: „Wir 
haben Weinstadt unseren 
Eltern nur geliehen.“, „Wir 
können viel, wenn man 
uns lässt!“ und „Yes, you 
can!“ richten sich moti-
vierend an Jugendliche, 
für den Jugendgemeinde-
rat zu kandidieren. 

   Info: Die Wahlen finden in der Zeit 
vom 20. bis 30. März als reine Onli-
newahl statt. Weitere Infos zur Wahl 
und zu möglichen Kandidaturen gibt 
im Netz es unter www.weinstadt.de/
jgrwahl2023. 


